
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 7 – 242 
 
Konzeption Sozial-Ökologische Konferenz LV 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 10. September 2021 
 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen nimmt das Konzept 
der hybrid geplanten, sozial-ökologischen Konferenz des 
Landesverbandes zum Thema Wasserstoff in Weißwasser am 
6. November 2021 zur Kenntnis. 
 

Anlagen: 
 

(Konzeption) 

politische Botschaft: 
 

Die Linke schärft ihr sozial-ökologisches Profil. 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
entspr. Konzeption 
 

weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

Gesamtsumme von 4.000,- € im HH eingeplant, Untersetzung 
entsprechend Finanzkonzept 
 

Die Vorlage wurde abgestimmt 
mit: 
 

LAG Ökologie – Adele, Landesschatzmeisterin 

Die Information sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 
Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ 
Ortsvorsitzende/ sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ 
Pressesprecher und Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der 
Landesweiten Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im 
Europaparlament, Bundestag und Landtag/ sächsische 
Parteivorstandsmitglieder/ Regionalmitarbeiter*innen der 
Landtags- und Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen 
Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 
Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: einstimmig   dagegen: 0   Enthaltungen: 0 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 10.09.2021 

 
Janina Pfau 
Landesgeschäftsführerin 
 



Konzeption Adele Konferenz 2021 zum Thema Wasserstoff 
 
 
Ziele: 

• Thema stärker von links bespielen à LINKE Positionierung zum Thema 
finden/schärfen/verbreiten 

• Verknüpfung schaffen von klimapolitischen Fragen zu Fragen von Arbeitsplätzen und der 
Industrie vor Ort 

• Den Ausbau erneuerbarer Energieanlagen in Sachsen voranbringen 
• Zusammenarbeit mit geplanten Projekten in der Region 
• Beitrag zur Strukturwandeldiskussion vor Ort 
• Strukturwandelinteressierte und -engagierte zusammenbringen zu einem konkreten Thema 
• Austausch mit Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft 
• LINKE Präsenz im ländlichen Raum außerhalb von Wahlkämpfen zeigen 

 
Zeit:  Samstag, 06.11.2021 10-15 Uhr 
 
Ort:  Weißwasser, SKZ-Telux 
 
Format: 

• Tageskonferenz mit verschiedenen Formaten (Vorträgen, Diskussionen; Projektvorstellungen) 
unter Einbeziehung des Publikums in Diskussionen 

• Hybrid (live vor Ort mit Referent:innen und Publikum + Live Stream) 
 
Inhalt: 
Der Klimawandel wird zunehmend spürbar, deshalb suchen Politik und Wirtschaft händeringend nach 
Lösungen, um das auf fossilen Brennstoffen basierende Wirtschaftssystem zu „dekarbonisieren“. Neben 
dem Ausbau erneuerbarer Energieanlagen spielt derzeit vor allem Wasserstoff in der öffentlichen 
Diskussion eine bedeutsame Rolle. Wasserstoff wird als das „Öl der Zukunft“ für viele Bereiche als eine 
attraktive Alternative gehandelt, da er viele Funktionen fossiler Brennstoffe erfüllen kann, ohne dass ein 
systemisches Umdenken erforderlich wäre. Wasserstoff kann etwa als Brennstoff für konventionelle 
Technologien wie Verbrennungsmotoren genutzt und ähnlich wie Erdgas in Pipelines transportiert und in 
Kavernen gespeichert werden. Aber im Gegensatz zu fossilen Brennstoffen wird bei dessen Nutzung kein 
CO2 oder Methan in die Atmosphäre abgegeben. 
Doch was ist dran an diesen Versprechungen? Kann Wasserstoff einen sinnvollen Beitrag zur 
Energiewende und zum Strukturwandel in der Lausitz leisten? Wenn ja, was braucht es dafür? Welche 
Herausforderungen und Risiken bestehen? Und was bedeutet das für die Menschen vor Ort? 
Über diese und weitere Fragen wollen wir auf der dritten Klimakonferenz der AG Ökologie – Adele von DIE 
LINKE. Sachsen diskutieren. Gemeinsam mit euch und Expert:innen aus Politik und Wissenschaft. Neben 
Vorträgen und Diskussionsrunden werden auch konkrete Ideen für Wasserstoffprojekte in der Lausitz 
vorgestellt. Die Veranstaltung findet unter Beachtung der allgemeinen Hygieneauflagen vor Ort mit 
Publikum statt und wird live im Internet unter www.dielinke-sachsen.de übertragen. 
 
Ablauf: 
10:00 – 10:05 Uhr  Begrüßung und Tagesmoderation (Antonia Mertsching, MdL) 
10:05 – 10:15 Uhr  Key Note (Conny Ernst, MdEP) 
10:15 – 10:35 Uhr  Wasserstoff und die sozial-ökologische Transformation 

• Inputvortrag 
• Referent:innen: Isabell Braunger [Zusage] 

http://www.dielinke-sachsen.de/


• Leifragen: Was ist Wasserstoff? Was hat das mit den verschiedenen 
Farben auf sich? Wofür kann es verwendet werden? In welchen 
Anwendungsfeldern macht Wasserstoff aus sozial-ökologischer 
Perspektive Sinn? 

 Referent:innenanfrage: Stephen 
10:35 – 10:50 Uhr  Fragen aus dem Publikum 
10:50 – 11:00 Uhr Pause 
11:00 – 11:45 Uhr  Wasserstoff als Beitrag zur Energiewende – Herausforderungen und Potenziale 

• Podiumsdiskussion 
• Referent:innen: VEE, Marco Böhme (MdL), Stadtwerke oder VKU, Isabell 

Braunger [Zusage]? 
• Moderation: [noch offen] 
• Leitfragen: Welche Voraussetzungen hat der grüne Wasserstoffeinsatz? Wo 

kommen erneuerbare Energien bzw. der Wasserstoff an sich her? Welche 
Mengen brauchen wir? Welche Bedeutung hat die Erdgasinfrastruktur? 
Welche Herausforderungen und Risiken bestehen? 

 Referent:innenanfrage: Elli 
11:45 – 12:15 Uhr  Diskussion mit dem Publikum 
12:15 – 13:00 Uhr Mittagspause 
13:00 – 13:30 Uhr Wasserstoffprojekte in der Lausitz 

• Projektvorstellungen 
• Referent:innen: Projektträger:innen [angefragt] 
• Leitfragen: Welche Wasserstoffprojekte sind konkret in der Lausitz 

geplant? Wieso machen sie gerade hier vor Ort Sinn? 
 Referent:innenanfrage: Elli 

13:30 – 13:45 Uhr Fragen aus dem Publikum 
13:45 – 14:30 Uhr  Der Beitrag von Wasserstoff zum Strukturwandel in der Lausitz 

• Podiumsdiskussion 
• Referent:innen: Lokalpolitiker:innen, IHK, Umweltverband (Grüne Liga, 

BUND), Gewerkschaft?, Projektträger:innen (siehe oben) 
• Moderation: Antonia Mertsching, MdL 
• Leitfragen: Unter welchen Voraussetzungen können Wasserstoffprojekte 

einen sinnvollen Beitrag zum Strukturwandel leisten? Welche 
Arbeitsplatzeffekte sind zu erwarten? Welche Anknüpfungspunkte gibt es 
für die Industrie vor Ort? Welche Rolle spielen Akzeptanz und 
Bürger:innenbeteiligung bei diesem Prozess? 

 Referent:innenanfragen: Toni (Lokalpolitiker:innen, IHK) 
14:30 – 14:50 Uhr Diskussion mit dem Publikum 
14:50 – 15:00 Uhr Schlusswort 
 
Zielpublikum:  Fachpublikum + interessierte Öffentlichkeit 
 
Werbung: 

• Plakate (für Weißwasser und Region) 
• Flyer (Online) 
• Flyer (Print) 
• Sharepic 
• Banner 
• Anzeige im Wochenkurier und LR? 

 
 



Finanzplan: 
 

Posten Einzelposten Betrag in EUR Summe in EUR 
Honorare    
Fahrtkosten    
Miete    
Catering    
Werbung    

Summe   4.000,00 EUR 
 
 
 
 


	Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 10. September 2021

